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Anleitung  
zur Selbstbehandlung

Sie bedient sich eines speziell dafür konstru- 
ierten Therapiegerätes, das Sinuswellen  
von niedrig-intensivem, aber hochfrequent 
gepulstem Ultraschall (I = 30 mW/cm2 bei  
F = 1,5 MHz) an die schmerzenden Knorpel 
im Kniegelenk leitet.

Wer seine Knie-Arthrose erfolgreich damit 
behandeln will, muss sie mindestens 50 Tage 
lang, jeden Tag, an jeder schmerzenden 
Stelle seines Knies 20 Minuten lang mit dem 
ArthroMed Ultraschallgerät behandeln. 

Das in einer Arztpraxis oder einem Kranken- 
haus machen zu lassen, wäre zu aufwändig. 

Deshalb wurden die ArthroMed Ultraschall-
Therapiegeräte so konzipiert, dass sich die 
Patienten risikolos selbst damit behandeln 
können (Selbstbehandlung).

Die Therapiegeräte sind als Medizinprodukt registriert und haben die  
CE-Marke. Der Hersteller ist nach EN ISO 13485 zertifiziert.

Folgen Sie sorgsam dieser Anleitung, um Ihre Knie-Arthrose  
behandeln zu können! 

Die Behandlung selbst ist absolut schmerzfrei 
und ohne irgendwelche Nebenwirkungen.
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ArthroMed Ultraschall ist eine biomechanische Spezialtherapie  
zur Behandlung von krankhaften Knie-Arthrosen.

https://www.arthromed.com
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Ultraschall-Gel

Klettband

Schallkopf-Führung

Therapiegerät 
inkl. Schallkopf

ArthroMed Ultraschall-Thera-

piegerät einschließlich Schall-

kopf (durch Kabel verbunden) 

aus der Verpackung nehmen 

und für die Selbst-Behandlung 

bereitlegen.

Ultraschallgel-Flasche aus der 

Verpackung nehmen und für 

die Selbst-Behandlung bereit-

stellen.

Schallkopf-Führung mit seinem Klettband  

sowie Klettband mit Druckknopf aus der  

Verpackung nehmen und für die Selbst- 

Behandlung bereitlegen.

1)

Gerät und Zubehör bereitlegen

2) 3)

Batterien
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Kniescheibe 
(Patella)

Oberschenkelknochen 
(Femur)

Knorpelbereiche

Schienbein 
(Tibia)

Behandlungsstelle 2

Knorpelbereiche

= Behandlungszonen

Behandlungsstelle 4

Kniescheibe 
(Patella)

Oberschenkelknochen 
(Femur)

Knorpelbereiche

Schienbein 
(Tibia)

Behandlungsstelle 1

Knorpelbereiche

= Behandlungszonen

Behandlungsstelle 3

4)
Vorbereitungen zur Selbstbehandlung

Erfühlen sie die Stelle(n) im Kniegelenk, die schmerzen und die Sie behandeln müssen.

l	an der Knie-Innenseite (1)

l	an der Knie-Aussenseite (2)

l	frontal rechts und links unterhalb der Kniescheibe (3 und 4)

Es gibt pro Knie vier Behandlungsstellen (siehe Zeichnung). Behandeln sie diese vier  

Behandlungsstellen jeweils nacheinander. 

Anmerkung:

Die ArthroMed 
Ultraschall-Signale 
sind so schwach, 
dass sie nur in die 
Weichteile des 
Kniegelenks, in die 
Knorpel, eindrin-
gen und ihre Heil-
wirkung entfalten 
können.

Treffen sie auf 
(harte) Knochen, 
werden sie nur 
reflektiert und 
entfalten kei-
ne Heilwirkung. 
Der Schallkopf 
muss deshalb so 
gesetzt werden, 
dass möglichst 
der mittlere Teil 
seines Sinuswel-
len-Strahls in den 
Gelenkspalt ein-
dringen kann.

Sie entscheiden selbst, welche Ihre schmerzhaften Stellen sind und ob Sie eine, 
zwei, drei oder vier Stellen pro Knie behandeln möchten.

KNIE 
INNENSEITE

KNIE 
AUSSENSEITE
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5)
Vorbereitungen zur Selbstbehandlung

Setzen Sie die Schallkopf-Führung nacheinander für getrennte, je 20-minütige  

Behandlungen auf die in Schritt 4 erfühlten und festgelegten Behandlungsstellen –  

möglichst so, dass die jeweilige Behandlungsstelle mittig im Loch der Schallkopf- 

Führung ist. Fixieren Sie mit dem Klettband.

Das schmale weiße Klettverschluss-

Band per Druckknopf auf den Schall-

kopf setzen.

Einen großen Tropfen Ultraschall-Gel 

(etwa 1,5 cm Durchmesser) auf der 

Unterseite des Schallkopfes anbringen.
6) 7)

Falls Sie Fragen haben, rufen Sie ArthroMed Ultraschall in Deutschland unter 08807 923921  

und in Österreich unter 0676 4304307 an.
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Den Schallkopf auf die zu behandeln-

de Stelle setzen, bis er die Haut des 

Kniegelenks berührt.

Den so gesetzten Schallkopf mit dem 

(schmalen) weißen Klettband fixieren. 

Wenn die Klettbänder zu lang sind, 

einfach abschneiden! 

8)
Vorbereitungen zur Selbstbehandlung

9)

Erläuterung:

Das Transportmedium für Ultraschall  ist Wasser. Der Zwischenraum zwischen der glatten Abschall-Fläche des Schall-

kopfes und der runden Hautoberfläche muss voll mit Wasser ausgefüllt sein, damit die gepulsten Ultraschall-Wellen bis 

zur Oberfläche des Knorpels und in den Knorpel hinein geführt werden können.

Reines Wasser alleine würde wegfließen. Dann würden die Ultraschallwellen nicht bis zu ihrem Behandlungsziel, dem 

degenerierten Knorpel im Kniegelenk, durchdringen. Deshalb wird das flüssige Wasser mit einem neutralen Gelierpulver 

pastös gemacht und kann so nicht mehr wegfließen, sondern die Ultraschallwellen zum degenerierten Knorpel leiten.

Das Gel ist also pastös gemachtes Wasser. Es besteht zu 96 % aus Wasser und ist somit neutral.

Behandlungsstelle 1 
Knie-Innenseite

Behandlungsstelle 2 
Knie-Außenseite

Behandlungsstelle 3 und 4 
frontal rechts und links 
unterhalb der Kniescheibe

Es gibt vier Behandlungsstellen (siehe auch Zeichnung Seite 4). Behandeln Sie alle vier Zonen am 

Knie jeweils nacheinander!
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Durchführung der Selbstbehandlung

Drücken Sie jetzt die Ein/Aus- 

Taste.

Die Behandlung Ihrer Knie-Arthrose beginnt. 

Sie dauert insgesamt 20 Minuten je Behand-

lungsstelle. Das Gerät zeigt an, wie lange die 

Therapie noch läuft, bis die 20 Minuten erreicht 

sind.	

Dann piept das Gerät kurz und  

schaltet sich anschließend  

automatisch ab. 

10)

Fehlermeldungen:
l 	Sollten Sie nicht ausreichend Gel auf dem Schallkopf haben, blinkt die Leuchte Gel Fehler.  Bitte bringen Sie noch 

etwas Gel auf dem Schallkopf auf und starten Sie das Therapiegerät neu, indem Sie die Ein/Aus-Taste drücken.

l 	Wenn die Batterien zu schwach werden, blinkt die Leuchte „Batterie erneuern“. Bitte tauschen Sie die Batterien aus 

und verwenden Sie hierbei die mitgelieferten Reservebatterien. Sie können bei der ArthroMed Ultraschall GmbH kos-

tenfrei gleich neue Reservebatterien anfordern.

l 	Sollte sich das Behandlungsgerät ausschalten, sind hierfür wahrscheinlich auch zu schwach gewordene Batterien ver-

antwortlich. Bitte gehen Sie wie vorstehend geschildert vor.

l 	Bei anderen Problemen oder wenn Sie Hilfe oder Rat suchen, kontaktieren Sie bitte die ArthroMed Ultraschall GmbH.

Patientenerfahrungen haben gezeigt:

Bei Kniearthrosen 3. und 4. Grades wirken  

2 mal 20 Minuten Behandlung der gleichen Stelle  

effektiver als nur 1 mal 20 Minuten. Behandeln  

sich Patienten z. B. vor dem Fernseher, geht das  

sehr einfach: Sie drücken nach Beendigung  

der ersten 20 Minuten noch einmal die  

EIN/AUS-Taste und die Behandlung läuft  

noch einmal weitere 20 Minuten.

Ob das bei einem Patienten funktioniert oder nicht – wir und unsere Arthrosen sind unter- 

schiedlich – spürt der Patient nach spätestens drei Tagen. Das Gleiche gilt grundsätzlich auch  

für Patienten, die sich unregelmäßig behandeln und ggf. mehrere Tage oder Wochen  

Behandlungspausen einlegen: 2 mal 20 Minuten Behandlungsdauer pro Behandlungsstelle 
sind effektiver als nur 1 mal 20 Minuten.

WICHTIG!
Behandeln Sie IHRE ARTHROSE TÄGLICH 

AN JEDER SCHMERZENDEN STELLE DES KNIE  
20 MINUTEN.

oder idealerweise 2 x 20 Minuten pro Behandlungsstelle.
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